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Architektur und Städtebau

Die Erweiterung der Kreissparkasse 
Göppingen ordnet das Areal der Hauptstelle 
neu und formuliert zusammen mit dem Bahn- 
hofsvorplatz einen Endpunkt der Nord-Süd 
Achse der städtischen Rahmenplanung. Der 
bestehende Sockel des Hochhauses wird in 
seiner Trauflinie aufgenommen und als 
durchgängiges horizontales Element fort- 
geführt. 

Die zentrale Kundenhalle wird über eine 
parallel zur Marktstraße verlaufende Passage 
erschlossen und erhält durch Öffnung der 
bestehenden Fassaden einen starken 

Außenbezug. Der publikumswirksame 
Bereich zum Bahnhofsplatz ist auf 
Straßenniveau abgesenkt und bietet an  
der Ecke Marktstraße Räumlichkeiten für 
eine Espressobar. Zum ruhigen Innenhof 
orientieren sich der Konferenz- und  
Veranstaltungsbereich wie auch das 
Mitarbeiterrestaurant.

Basierend auf einem Grundmodul lässt der 
Erweiterungsbau größtmögliche Flexibilität 
zu. Die offen gestalteten Bürobereiche 
werden durch kommunikative Bereiche 
ergänzt und bieten mit vielfältigen Außen- 
bezügen eine hohe Arbeitsplatzqualität.
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Bestand und Erweiterung

Eine durchgängige, vertikal gegliederte 
Fassade fasst Bestand und Erweiterung  
zu einem Ensemble mit eigenständigem 
Charakter zusammen. Der Wechsel von 
flächenbündigen und zurückgesetzten 
vertikalen Fassadenelementen innerhalb 
eines Stabwerkes aus hellem Naturstein, 
Gebäudezäsuren und eine maßvolle Höhen- 
entwicklung erzeugen eine angemessene 
Maßstäblichkeit und Feingliedrigkeit. Das 
bestehende Hochhaus aus dem Jahr 1974 
von Paul Stohrer wird in seiner skulpturalen 
Ausprägung zurückgenommen und bildet mit 
seiner neuen doppelschaligen Glasfassade 
einen spannungsvollen Kontrast.

Licht und Luft

Alle Arbeitsbereiche sind natürlich belichtet 
und belüftet. Der Sonnenschutz wird über 
einen außenliegenden, im Fassaden- 
zwischenraum des Hochhauses angeord- 
neten Raffstore gewährleistet. Bei der 
Wärme- und Kälteerzeugung wird eine 
Kombination aus innovativen, ökologisch 
sinnvollen und wirtschaftlichen Konzepten 
und klassischen Energieerzeugern gewählt. 
Als erste Kreissparkasse in Deutschland 
wurde die Hauptstelle Göppingen von der 
DGNB mit Gold ausgezeichnet.
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Standort
Marktstraße 2
73033 Göppingen

Auftraggeber/Nutzer
Kreissparkasse Göppingen

Fertigstellung (Eröffnung)
September 2014

BGF/BRI
25.050 m2 / 93.600 m3

Leistungsphasen 
1 – 9

Architekten
Auer Weber, Stuttgart 
Christof Teige (Assoziierter)
Stephan Herrmann (Projektleitung)
Carsten Kling (stellv. Projektleitung) 
Lars Plugge, Anna Birk, Daniel Hebisch, 
Susanne Lindenthal (Projektteam)

Planung Kundenhalle 
Bredt und Partner, Darmstadt

Freianlagen
Prof. Jörg Stötzer, Stuttgart

Tragwerksplanung	
Hagedorn Ingenieure, Göppingen	

Haustechnikplanung
Herp Ingenieure, Salach

Elektroplanung
Elektroplan Ingenieur GmbH, Göppingen

Energieberatung und  
Fassadenplanung
DS-Plan, Stuttgart
Projektsteuerung
DS-Plan, Stuttgart

Bauleitung
Auer Weber, Stuttgart mit  
Jo Carle Architekten, Stuttgart

Auszeichnungen
Beispielhaftes Bauen Landkreis 
Göppingen 2008-2014
DGNB-Zertifizierung Gold, 2011
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Weitere Projekte (Auswahl)

ESO Headquarters Erweiterung, 
Garching bei München 
Fertigstellung 12/2013
BGF 18.736 m2
 
Staatliches Museum für Archäologie, 
Chemnitz 
Fertigstellung 05/2014
BGF 17.000 m2 
 
Umbau und Erweiterung  
Sparkasse Allgäu, Kempten
Fertigstellung 2017
BGF 8.800 m2

Büroprofil

Bürogeschichte

Das Architekturbüro Auer Weber wurde  
1980 gegründet und beschäftigt an den 
Standorten Stuttgart und München derzeit 
120 Mitarbeiter. Schwerpunkt der Tätigkeit 
ist der Entwurf und die Planung von Neu- 
und Umbauten für öffentliche und private 
Auftraggeber, auch als Generalplaner oder in 
Zusammenarbeit mit Investoren. Zur Zeit 
werden zahlreiche Bauvorhaben im Ausland 
akquiriert und realisiert, vorwiegend im 
französischsprachigen Raum. Die Bandbreite 
der Leistungen erstreckt sich von Planungen 
und Realisierungen in den Bereichen Verwal- 
tung und Kultur, Bildung und Forschung, über 
Hotels und Wohnanlagen, Sport- sowie 
Verkehrsbauten bis hin zu städtebaulichen 
Konzepten und Masterplänen. Gemeinsame 
Leitlinie aller Projekte ist, die architekto- 
nische Gestalt aus der jeweiligen Aufgaben- 
stellung und den Bedingungen des Ortes 
unverwechselbar, schlüssig und nachvoll- 
ziehbar zu entwickeln.

Geschäftsführende Gesellschafter

Moritz Auer, Dipl. Ing. Architekt BDA 
Philipp Auer, Dipl. Ing. Architekt BDA 
Jörn Scholz, Dipl. Ing. Architekt BDA 
Achim Söding, Dipl. Ing. Architekt BDA 
Stephan Suxdorf, Dipl. Ing. Architekt BDA

Assoziierte

Martin Klemp, Dipl. Ing. Architekt 
Jörg Müller, Dipl. Ing. Architekt 
Prof. Stefan Niese, Dipl. Ing. Architekt 
Till Richter, Dipl. Ing. Architekt 
Christof Teige, Dipl. Ing. Architekt 
Ilona Werz–Rein, Dipl. Ing. Architektin 
Felix Wiemken, Dipl. Ing. Architekt

Gründungsgesellschafter

Prof. Fritz Auer, 
Dipl. Ing. Architekt M. Arch BDA 
Prof. Carlo Weber †, 
Dipl. Ing. Architekt BDA 
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